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Detailhandel



Grosshandel und Produktion
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Coop-Gruppe in Kürze

Gesamtumsatz (Mio. CHF) 30 669

Nettoerlös (Mio. CHF)

Schweiz

Ausland

29 633

20 159

9 474

Nettoerlös Online-Handel (Mio. CHF) 2 605

Betriebsergebnis (EBIT) (Mio. CHF)

in % des Nettoerlöses (EBIT-Marge)

782

2.6%

Jahresergebnis (Mio. CHF)

in % des Nettoerlöses (Gewinnmarge)

531

1.8%

Eigenkapitalanteil (%) 50.2%

Verkaufstellen/Märkte 2 478

Anzahl Mitarbeitende (inkl. Lernende) 90 307

Anteil Mitarbeitende Arbeitsland

Schweiz

Ausland

63%

37%



Taten statt Worte
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Politische und technologische Entwicklungen in der 

Mobilität als Chance für die Mitglieder

Gesetze, Vorschriften, Politik

• Verbote

• Lenkungsmassnahmen

• Intensivierung

Markt und Technologie

• Nachfrage nach alternativen 

Antriebsformen

• Elektromotoren verdrängen 

Verbrennungsmotor ➢ Ökologische 

Tankstelle der 

Zukunft

➢ Nachhaltiges 

Geschäftsmodell

um Bedarf der 

zukünftigen 

Mobilität gerecht 

zu werden

Betreiber von 

Tankstellen
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Betreiber von LKWs

➢ Fuhrpark der 

Zukunft

➢ Nachhaltige 

Technologie als 

Grundlage der 

Wettbewerbs-

fähigkeit

Klimaziele
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Wasserstoff als Alternative zum Dieselbetrieb

für einen nachhaltigen Schwerlastbetrieb
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Antriebe

Fossile 

Stoffe

➢ Verfügbarkeit

➢ Qualität

➢ Ungeeignet im LKW-Schwerverkehr 

➢ Kein Geschäftsmodell für Tankstellen, evtl. DL

Mögliche Antriebsformen

Verbrennungs-
motor

Benzin

Synthetisches 
Benzin/Diesel

Synthetisches Gas

BioDiesel
(nie 100%)

Hybrid-Antrieb

Elektromotor

Diesel

Propan

Erdgas
(CNG oder LNG)

Erneuerbare 
Kraftstoffe

ohne Plug-in

mit Plug-in

Batterie

Wasserstoff

➢ Kosten

➢ Kosten

Die einzige erneuerbare 
Alternative für den LKW-
Schwerverkehr
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Wissen und 6 Jahre Erfahrung bei Coop als Basis zur 

Gründung des Fördervereins H2 Mobilität Schweiz
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Kernelemente des Mobilitätssystems sind erprobt 
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H2 Energys Produktions-

anlage und Trailer
Coop Wasserstoff-

Fahrzeuge

Coop Wasserstofftankstelle
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21 Mitglieder des Fördervereins realisieren gemeinsam 

ein flächendeckendes Tankstellennetz
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➢ Flächendeckendes H2 Tankstellennetz bis 2023

➢ Grüner Wasserstoff www.certifhy.eu mit Fokus "Überschussenergie"

➢ Kreisläufe schliessen

➢ Öffentliche Tankstellen mit 350 und 700 bar

➢ Privatwirtschaftliche Initiative 

➢ Wirtschaftlichkeit für Alle sichergestellt 

➢ Pooling von Technik, Standards und Knowhow

➢ Vereinsmitglieder tätigen Investitionen eigenständig

➢ Mitglieder sind ab 2023 fit, Expansion eigenständig weiterzuführen

➢ Nach der Initialphase wird Verein aufgelöst, um diese Form der Elektromobilität 

marktwirtschaftlich weiter zu entwickeln
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Verein als gemeinsame Plattform 

für eine Initiative mit klaren Grundsätzen
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http://www.certifhy.eu/


Elektrisch fahren mit dem Komfort des konventionellen 

Fahrzeuges

12

➢ Elektroauto ohne CO2, NOx, Russpartikel

➢ Schnelle Betankung 3 - 5 Min. 

➢ Reichweite  500 – 700 km

➢ Vergleichbarerer Treibstoffpreis je 100 Kilometer beim PKW

➢ Betankungsort

➢ Nutzlast bei LKWs 
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Die Wasserstoffmobilität spielt eine positive Rolle im 

Energiesystem

➢ Überschussenenergie aus erneuerbarer Quelle wird in die Mobilität 

überführt

→ Sektorkopplung

➢ Wasserstoff als grosstechnischer Energiespeicher 

➢ Neues Energieverteilnetz

➢ Wasserstoff als neuer Energieträger

➢ Versorgungssicherheit 

➢ Regionale Wertschöpfung
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Wasserstoffauto mit Überschussstrom haben den 

geringsten CO2 Ausstoss
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Quelle: treeze, 14.07.2016, Studie im Auftrag des VUE 
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Wirtschaft kann Henne-Ei-Dilemma aus eigener Kraft 

lösen
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21 Mitglieder stehen für …
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1 LKW benötigt 

30-50 x mehr 

Wasserstoff p.a. 

als 1 PKW

Identische TCO, 

dank Wegfall 

LSVA

Wasserstoff-Grossfahrzeuge als Grundlage einer 

wirtschaftlichen Skalierung im Tankstellenbau

Wirtschaftlichkeit
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1'000 Wasserstoff LKWs exklusiv für die CH

bis 2023 – Hyundai Xient Fuel Cell
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Weltweit erster H2 Serien-Lastwagen

"Hyundai Xient Fuel Cell"
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Geplanter Aufbau der LKW-Flotte

Jahr 4x2 LKW Neue 6x2 

LKW

Stück 

p.a.

Stück

Kumuliert

2020 50 0 50 50

2021 75 65 140 190

2022 250 100 350 540

2023 180 280 460 1'000
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Das Markenversprechen für grünen Wasserstoff
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Das Markenversprechen für grünen Wasserstoff
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6 H2 Tankstellen in Betrieb im 2020

350 und 700bar
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Betrand Piccard: 

"Einige glaubten, das sei reine Utopie"
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Business Ecosystem als Erfolgsmodell in der 

Startphase

Joint-Venture 

'Hyundai Hydrogen 

Mobility'

‘HydroSpider’ 

Switzerland
Strom-lieferant

Logistiker 

Weitere

Financing Vehicle

Tankstellenbetreiber 

‘HydroSpider’ 

Switzerland‘HydroSpider’ 

SwitzerlandLKW-Betreiber

H2 Energy 

Hyundai 

JV stellt LKW gegen km-

Entschädigung zur 

Verfügung (pay-per-use) 

LKW bezieht H2 an den 

Tankstellen

HydroSpider beliefert 

Tankstellen mit 

nachhaltigem H2

HydroSpider 

garantiert 

nachhaltigen H2
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Nur mit einer fundamentalen Änderung des 

Wertesystems kann die Sektorenkoppelung erfolgreich 

umgesetzt werden
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Credo

Es geschieht, weil wir es TUN!
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Im Markt sind sie Mitbewerber und interagieren auf Augenhöhe, 

> um gemeinsam eine Leistung bereitzustellen

> die jedes Unternehmen für sich genommen nicht anbieten

kann 

> Dazu braucht es eine Auflösung von Grenzen zwischen

Branchen und  einzelnen Unternehmen 

Im Markt sind die Mitglieder Mitbewerber und interagieren auf 

Augenhöhe, 

> um gemeinsam eine Leistung bereitzustellen

> die jedes Unternehmen für sich genommen nicht anbieten

kann 

> Dazu braucht es eine Auflösung von Grenzen zwischen

Branchen und  einzelnen Unternehmen 


